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4.3.8 Das Neue Testament

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schüler sollen
� sich einen Überblick verschaffen über die Bücher des Neuen Testaments,
� vertraut werden mit dem Aufbau des Neuen Testaments,
� wissen, wie und zu welcher Zeit das Neue Testament entstanden ist,
� eigenes Vorwissen über Erzählungen aus dem Neuen Testament einbringen,
� sich in Kleingruppen kreativ mit einzelnen Themen aus dem Neuen Testament auseinanderset-

zen.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M und MW)

I. Hinführung

Welcher Begriff wird gesucht?
Mithilfe der Buchstaben bilden die Schüler den 
Begriff „Neues Testament“. Zuvor werden die 
Buchstaben auf farbiges Papier kopiert, eventu-
ell laminiert und ausgeschnitten.

Alternative: Placemat
Gemeinsam werden Begriffe rund um das The-
ma „Neues Testament“ gesucht.

Hinweis:
Die vorliegende Unterrichtseinheit basiert auf 
der Einheitsübersetzung. Werden für die fol-
genden Arbeitsschritte andere Bibeln verwen-
det, müssen einige Angaben ggf. angepasst 
werden.

Die Buchstabenkarten liegen vermischt in der 
Mitte oder hängen an der Tafel. Gemeinsam 
wird das Lösungswort gesucht. 
Die Impulsfragen geben Anregungen zu einem 
ersten Austausch.
  Vorlage und Impulsfragen 4.3.8/M1*

Die Schüler setzen sich in Kleingruppen zusam-
men. Jede Gruppe erhält ein Placemat. 
In die äußeren Teile schreibt jeweils ein Schüler 
der Gruppe alles, was er zum Neuen Testa-
ment weiß. Die Schüler sprechen sich in dieser 
Phase nicht ab. Nach drei Minuten (Signal) 
tauschen sich die Schüler über ihr Vorwissen 
aus. Sie einigen sich auf bestimmte Stichpunk-
te, die sie gemeinsam in die Mitte notieren.
Weitere Alternative: Die Schüler erhalten Mo-
derationskarten und schreiben jeweils einen 
passenden Begriff darauf. Anschließend wer-
den die Karten an die Tafel gehängt. Dabei 
kann eine Ordnung herausgearbeitet werden 
(z.B. Personen, Orte, …).
  Placemat 4.3.8/M2*
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II. Erarbeitung

Die Bücher im Neuen Testament
Der Text gibt einen Überblick über die Entste-
hung und den Aufbau des Neuen Testaments. 
Die folgenden Übungen ermöglichen eine 
spielerische Auseinandersetzung mit den Bü-
chern des Neuen Testaments.

Die Schüler schneiden die Wortkarten (Bücher) 
aus und ordnen sie mithilfe des Inhaltsver-
zeichnisses ihrer Bibel in die Tabelle ein. 

Ergänzend kann das Quiz zu den Büchern des 
Neuen Testaments eingesetzt werden.

Der Informationstext ist in vier Abschnitte un-
terteilt: Bibel, Autoren, Sprache und Kanon. 
Die Auseinandersetzung mit dem Text und die 
Beantwortung der Fragen können gemeinsam 
oder in Stillarbeit erfolgen.
  Informationen 4.3.8/MW3a bis c*

Vor dem Einkleben der Wortkarten können die 
Schüler ihr Ergebnis anhand des Lösungsblatts 
kontrollieren. 
  Tabelle 4.3.8/MW3d*
  Wortkarten 4.3.8/MW3e*
  Lösungsblatt 4.3.8/MW3f

Für weniger geübte Schüler können die ge-
suchten Begriffe vorgegeben werden (siehe 
MW3g, unterer Abschnitt).
  Buchstabensalat 4.3.8/MW3g*/**
  Lösungsblatt 4.3.8/MW3h

III. Weiterführung und Transfer

Die Schriften im Neuen Testament
Das Neue Testament gliedert sich in vier Berei-
che: die Evangelien, die Apostelgeschichte, die 
Briefe und die Offenbarung. 

Die Schüler setzen sich in Kleingruppen ar-
beitsteilig mit den einzelnen Bereichen ausein-
ander und greifen dabei ggf. auf ihr Vorwissen 
zurück.
  Arbeitsblatt 4.3.8/MW4a bis c*/**

Tipp:

!
� Gerlinde Baumann: Die Bibel – wissen was stimmt, Verlag Herder, Freiburg im Breisgau 

2008
� J. R. Porter: Das große Buch der Bibel, Kreuz Verlag, Stuttgart 1996
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Die Bibel

In der Bibel fi nden wir zwei großen Teile: Das 
Alte und das Neue Testament. Das Wort „Bi-
bel“ kommt aus dem Griechischen und be-
deutet so viel wie „Schriftrollen“ oder auch 
„Bücher“. Da es früher kein Papier gab, wur-
den die biblischen Schriften auf Papyrus ge-
schrieben. Die Bibel ist eine Sammlung ver-
schiedener Schriftrollen bzw. Bücher, die von 
verschiedenen Menschen verfasst wurden. 
Während diese Schriften früher einzeln aufbe-
wahrt wurden, fügte man sie später zu einem 
Buch zusammen – zu unserer Bibel. 

Die Autoren

Weder Jesus noch seine Anhänger haben Bücher oder Schriften verfasst. Erst nach dem Tod Jesu 
begann man das, was sich zugetragen hatte, aufzuschreiben. Vorher wurden die Ereignisse 
mündlich weitergegeben. Zunächst schrieb man nur einzelne Sprüche und gottesdienstliche 
Formeln auf. Erst viel später formte sich daraus das erste zusammenhängende Evangelium. 

Die ersten und ältesten biblischen Bücher sind verschiedene Briefe des Apostels Paulus. Sie ent-
standen um 50-58 n. Chr. Von den Evangelien gilt das Markusevangelium als das älteste. Es 
wurde um 70 n. Chr geschrieben. Die anderen Evangelien, die Apostelgeschichte und die wei-
teren Briefe entstanden in der Zeit danach. 

Die jüngsten Schriften sind die katholischen Briefe, die bis 130 n. Chr. verfasst wurden. Die 
Schriften des Neuen Testaments sind also in einem Zeitraum von etwa 80 Jahren entstanden.

Die Sprache

Zur Zeit Jesu sprach das israelische Volk aramäisch. Die Weltsprache war das Koine-Griechisch. 
Diese Sprache konnten aber nur die gebildeten Juden und die Römer verstehen. Auch das Heb-
räische verstanden nicht alle Menschen in Israel. Die Wissenschaftler gehen deshalb davon aus, 
dass Jesus aramäisch gesprochen und auch in dieser Sprache gepredigt hat. 

Den einzigen aramäischen Satz, der in der Bibel erhalten ist, fi nden wir bei Mk 15, 34. Jesus sagt 
am Kreuz: „Eloi, Eloi, lema sabachtani?“ Das heißt übersetzt: „Mein Gott, mein Gott, warum 
hast du mich verlassen?“. Weitere aramäische Wörter, die wir in der Bibel heute noch fi nden, 
sind: „Amen“, „Abba“, „Halleluja“ und „Rabbi“.
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g) Recherchiere: Was heißt „Amen“, Abba“, „Halleluja“ und „Rabbi“?

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

h) Welche drei Kriterien mussten die Schriften erfüllen, um in das Neue Testament aufgenommen zu wer-
den?

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

i) Seit wann gibt es das Neue Testament nach der heute bekannten Einteilung?

________________________________________________________________________________________

2. Schneide die einzelnen „Bücher“ (= Wortkarten) aus und ordne sie mithilfe des Inhaltsverzeichnisses 
deiner Bibel in die Tabelle ein. Bevor du die Wortkarten einklebst, kannst du die korrekte Zuordnung 
sowie die richtige Reihenfolge anhand des Lösungsblatts kontrollieren. 
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Die Bücher des Neuen Testaments – Quiz

Arbeitsauftrag:

Finde im „Buchstabensalat“ 18 Begriffe aus dem Neuen Testament und schreibe sie auf:

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

K D H B R M A T T H Ä U S B R T Z U N N
O J B Ü P T G J U K K R T F D S A X V E
L G R S T Q J A K O B U S G D W D V M U
O B I E I W M Ä Ö L O K J H G T F D S E
S S E C T E J Q W A S P A U L U S D G S
S J F X U D Z M N V D D S W D G R O P T
E R H Z S S N W K O R I N T H E R P H E
R K F G G S F E M F R R D V D R D Z N S
M M A R K U S R F R S D B R W F E R J T
G T R E D D F F P E T R U S V R P T C A
J B A S D F R F B H Z J J K D E H H X M
O F H V O F F E N B A R U N G N E G D E
H E E H V T Ö F Q W S E D D V V S E S N
A W B B R F L L U K A S F R D F E F W T
N D R T S T I R V R T G N Z U U R H S R
N R Ä F D J J D F G T R F G J H U J X R
E T E D F G A L A T E R F H Z T T U G D
S D R E G K U J Ö L O Ä H Z J U D A S T
M F E D H L J R Y X S C E C E R G H V U
N V A P O S T E L G E S C H I C H T E J

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Folgende Begriffe sind gesucht:

Neues Testament, Brief, Matthäus, Markus, Lukas, Johannes, Paulus, Apostelgeschichte, Offenbarung, 
Korinther, Epheser, Kolosser, Hebräer, Galater, Titus, Jakobus, Petrus, Judas
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Die Schriften im Neuen Testament
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1. Die Evangelien

Es gibt vier Evangelien. In diesen Texten werden das Leben 
und Wirken, das Sterben und die Auferstehung Jesu beschrie-
ben. Sie wollen keinen historischen Bericht abliefern, sondern 
zum Glauben an Jesus als lang ersehnten Retter der Menschen 
einladen.

2. Die Apostelgeschichte

Die Apostelgeschichte beschreibt das Leben der ersten Christen. Sie beginnt mit der Ausgießung 
des Geistes und der Aussendung der Jünger in die Welt. 

3. Die Briefe

Es gibt zwei Gruppen: die paulinischen und die katholischen 
Briefe. Die paulinischen Briefe sind aber nicht alle von Paulus 
selbst verfasst worden. 

Paulus nutzte die Briefform, um Kontakt zu den neu gegrün-
deten christlichen Gemeinden zu halten. Außerdem konnte 
er ihnen so sein Evangelium verkündigen. Er legte den Chris-
ten in diesen Gemeinden den Glauben an Jesus Christus dar. 
Die Briefe beantworten aber auch Fragen zu alltäglichen 
Problemen der Christen, zum Zusammenleben, den Gottes-
diensten und den Ämtern.

Die katholischen Briefe werden so genannt, weil sie an die gesamte Christenheit gerichtet sind 
(katholisch = allumfassend). Auch hier geht es um Themen und Probleme der ersten christlichen 
Gemeinden: die Darstellung des Glaubens, das Leben in der Familie, in der Gemeinde und in 
der Gesellschaft.

4. Die Offenbarung

Die Offenbarung des Johannes steht in der Tradition der prophetischen Bücher. Sie zeigt vor 
allem apokalyptische Visionen vom Ende dieser Welt auf. Damit verbunden ist die Hoffnung auf 
einen neuen Himmel und eine neue Erde.

Die Segnung der Kinder (MK 10, 13-16)
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